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Die Favoriten setzen sich ganz klar durch !!! 
 
 
Am 30. / 31. Mai 2015 fand auf der Hollywood Super Bowling die Münchner Open im 
Doppel statt. Es nahmen 35 Doppel daran teil, davon waren es nur 8 Damendoppel. 
Alle Doppel spielten 2 x 6 Spiele. Die besten 6 Paare qualifizierten sich für das 
Round Robin Finale. Die Bahnenölung bei dieser Meisterschaft war sehr 
anspruchsvoll, was man bei vielen Bowlingspieler / innen erkennen konnte. 
 
Damen: 
 
Bei den Damen, führte nach dem Zwischenlauf das Favoritenpaar Angie und Sabrina 
Laub. Auf dem 2. Platz lag Brigitte Clemenz und Marett Schiller, welche 4568 Pin auf 
24 Spiele erzielten. 20 Pins dahinter belegte Manuela Peetz und Eva Lindner den 
3. Platz. 
Im Round Robin Finale  gewann der Favorit Sabrina und Angie Laub  alle ihre 
Spiele und erzielten auf 34 Spiele 6750 Pin, was einen Spielschnitt von 199 Pins  
war. Auf den 2. Platz kam das Doppel Petra Börding  und Jessica Dozauer , welche 
im Finale auf 10 Spielen 192 Pin Schnitt spielten. Sie erzielten gesamt 6447 Pins. 
Um den 3. Platz wurde sehr hart gekämpft. Hier spielten Eva Lindner und Manuela 
Peetz gegen das Doppel Brigitte Clemenz und Marett Schiller . Beide Paare 
gewannen im Finale nur 2 Partien. Am Ende hatten Eva und Manuela 5 Pins mehr 
und gewannen die Bronzemedaille. Die Überraschung dieser Meisterschaft war das 
Einzelmitglied Margit Schaschl . Sie erzielte im Vorlauf 1149 Pin und im 
Zwischenlauf 1188 Pins, was ein Schnitt von 195 Pins  war. Respekt kann man da 
nur sagen und gratulieren !   
 
 
Platz:  Doppel: Spiele: Pins: Bonus:  Schnitt:  

1. Angela Laub - Sabrina Laub 34 6750 200 198,53 
2. Petra Börding - Jessica Dozauer 34 6447 80 189,62 
3. Eva Lindner - Manuela Peetz 34 6324 80 186,00 
4. Brigitte Clemenz - Marett Schiller 34 6319 80 185,85 
5. Angelika Denz - Petra Mächler 34 6076 120 178,71 
6. Margit Schaschl - Lisa Wotke 34 5840 40 171,76 

 
 
 
Herren: 
 
Bei den Herren spielten 27 Doppels mit, um Münchner Meister zu werden. Nach dem 
Zwischenlauf belegten sensationell Jürgen Allmannsberger und Michael 
Eisenmann  mit 4995 Pins auf 24 Spiele, den 1. Platz. Dann folgten die Favoriten: 
Tobias und Pit Börding lagen mit 4985 Pins auf den 2. Platz. Dann folgten die Paare, 
Hans Glasl junior mit Papa, Harry Laub mit Gregory Blepp, Andi Kroll mit Uwe 
Lüdicke und Richard Mühlwitz mit Wofgang Kossin. Den unglücklichen 7. Platz 
belegte das Doppel Alexander Mächler und Peter Wimmer, welches auf 24 Spiele 
einen sehr guten Schnitt von 196 Pins erzielte.       



Seite 2: 
 
 

 
Im Finale ging es bei 4 Paaren, um die Medaillen. Vor dem letzten Spiel lagen immer 
noch Jürgen Allmannsberger  und Michi Eisenmann  auf dem 1. Platz. Nun mußten 
sie im letzten Spiel gegen den Topfavoriten Tobias und Pit Börding  ran. Tobi und 
sein Papa spielten sehr gute 461 Pins , das war zuviel für die jungen Spieler Jürgen 
und Michi. Da entschied tatsächlich die Routine und auch die Nerven. Tobi und Pit 
erzielten auf 34 Spiele 7071 Pin, was ein Schnitt von 208 Pins war. Der Münchner 
Vizemeister Jürgen und Michi kamen auf 6952 Pins. Den beiden muß man trotzdem 
gratulieren, sie haben wirklich eine tolle Meisterschaft gespielt. Um den 3. Platz ging 
es auch heiß her. Hansi Glasl  und sein Papa, hatten vor dem letzten Spiel einen 
Vorsprung von 31 Pins. Es mußte unbedingt ein Sieg her, gegen den Verfolger  
Harry Laub  und Gregory Blepp . Leider ging dieses letzte Spiel in die Hose. Hier 
zeigte Harry sein ganzes Können und erzielte im letzten Spiel 228 Pin. Und so 
gewannen Harry und Gregory, etwas glücklich die Bronzemedaille. Die 2 anderen 
Paare hatten mit der Medaillenentscheidung nichts zu tun. 
 
 
 
Platz:  Doppel: Spiele:  Pins:  Bonus:  Schnitt:  

1. Tobias Börding - Pit Börding 34 7071 120 207,97 
2. Jürgen Allmannsberger - Michi Eisenmann 34 6952 120 204,47 
3. Harry Laub - Gregory Blepp 34 6792 160 199,76 
4. Hans Glasl junior - Hans Glasl senior 34 6813 120 200,38 
5. Richard Mühlwitz - Wolfgang Kossin 34 6683 40 196,56 
6. Andreas Kroll - Uwe Lüdicke 34 6643 40 195,38 

        
 
 
Ein großer Dank geht wie immer an alle Teilnehmer, welche mit viel Ehrgeiz ihr 
Bowlingspiel zeigten. Auch die Hollywood Super Bowling, war wie immer ein guter 
Gastgeber für diese Meisterschaft. Hier möchte ich mich, aufs herzlichste bedanken. 
Nicht vergessen darf ich Michael Schäfer und Gandy. Sie haben im Ausrichterteam 
eine gute Leistung vollbracht, herzlichen Dank. Das war mein Bericht zur Münchner 
Open im Doppel 2015 und ich hoffe, daß ich alle Spieler wiedersehe, bei der 
Münchner Meisterschaft im Einzel, welche am 11. - 12. Juli 2015 statt findet.  
   
 
 


